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Herren Bezirksklasse Ost

FC Schechingen II : TSB Schwäbisch Gmünd II 
Sonntag, 19.02.2023, 10:30 Uhr

FC Schechingen II siegt deutlich gegen TSB Schwäbisch 
Gmünd II

Kurz und schmerzlos den Auftrag ausgeführt - So könnte man den Heimerfolg des FC Schechingen
II im Spiel der Herren Bezirksklasse Ost gegen den TSB Schwäbisch Gmünd II umschreiben, der
nach 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 28:12 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Christoph Fischer, der seine Einzel alle gewann und auch das Doppel erfolgreich siegreich
gestaltete.

Los ging es mit den Doppeln. Lehmann / Sobola gegen Schiek / Reyda hieß die Partie und der Start
verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Einen
Sieg holten am Nachbartisch Fischer / Merkle indes beim 11:7, 7:11, 11:5, 11:6 gegen Stütz /
Kluske. Kurz mussten sie zittern, aber letztlich waren Novotny / Fischer beim 11:9, 11:13, 11:7, 11:7
gegen Holdt / Wätzold doch überlegen. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es
anschließend mit den Einzeln. Christoph Fischer hatte im Einzel gegen Michael Kluske am Ende
beim 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Punkt für das Team bei. Die Partie hätte also
insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 11:3, 13:11, 9:11, 11:5 gewann Sven Lehmann
gegen Oliver Stütz und gab dabei nur einen Satz her. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 4:1 an den Tisch. Es dauerte eine Weile, bis Markus Novotny sein 3:2 gegen
Jörg Reyda unter Dach und Fach hatte. Mit nur einem Satzverlust ging derweil Philipp Fischer gegen
Gunther Schiek durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bevor sich dann wenig
später das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand
von 6:1. Nach anfänglichem Satzrückstand konnte Marco Sobola die Partie gegen Jens Wätzold
noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Zwar brachte Tobias Holdt Erich Merkle
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Erich Merkle mit 3:1 durch. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des FC Schechingen II und des TSB Schwäbisch Gmünd II. Eher
ungefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Christoph Fischer gegen Oliver Stütz. Mit dem letzten
Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Durch diesen Sieg hat der FC Schechingen II nun ein Punkteverhältnis von 12:16 auf dem Konto,
während der TSB Schwäbisch Gmünd II nach der Niederlage jetzt 5 Saison-Siege, 7 Niederlagen bei
2 Unentschieden als bisherige Saisonbilanz zu verbuchen hat. Die nächsten Mannschaftskämpfe
bestreiten die beiden Teams nun gegen die SG Bettringen II (FC Schechingen II) bzw. gegen den
TV Herlikofen (TSB Schwäbisch Gmünd II).

 Statistik:
 FC Schechingen II

Doppel: Lehmann / Sobola 0:1, Fischer / Merkle 1:0, Novotny / Fischer 1:0 
Einzel: C. Fischer 2:0, S. Lehmann 1:0, M. Novotny 1:0, P. Fischer 1:0, M. Sobola 1:0, E. Merkle 1:0 

 TSB Schwäbisch Gmünd II
Doppel: Stütz / Kluske 0:1, Schiek / Reyda 1:0, Holdt / Wätzold 0:1 
Einzel: O. Stütz 0:2, M. Kluske 0:1, G. Schiek 0:1, J. Reyda 0:1, T. Holdt 0:1, J. Wätzold 0:1


